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Bücherschau

Handbuch Arztrecht in der Praxis

Das aus der langjährigen Praxis der auf das
Arztrecht spezialisierten Autoren geschriebe-
ne Handbuch bietet das kompetente und um-
fassende Arbeitsmittel zur Lösung der
Rechtsprobleme der Ärzte. Es erläutert die
rechtlichen Grundlagen jedes Einzelpro-
blems, ohne dabei die praktische Seite außer
Acht zu lassen, bietet für jeden Problemkreis
umfassende Praxistipps an, weist konsequent
auf Stolperfallen und Gefahren hin und er-
leichtert mit Musterverträgen die rasche Um-
setzung in der Beratungspraxis.

M. Andreas/B. Debong/W. Bruns: Arztrecht in 
der Praxis. 450 Seiten mit CD-ROM, geb., ISBN 
3-7890-7108-0, 76 €. Nomos Verlagsgesellschaft,
Baden-Baden.

Arzthaftungsrecht – Leitfaden für die
Praxis

Das Arzthaftungsrecht und dessen Anwen-
dung hat zunehmend an Bedeutung gewon-
nen. Die Vielzahl von Entscheidungen und
die Neuerungen durch die Rechtsprechung
des Bundesgerichtshofes und der Instanzge-
richte belegen dies.
Die Verfasser, beide ehemalige wissenschaftli-
che Mitarbeiter beim BGH in Karlsruhe,
bringen die für die Praxis relevanten Aspekte
dieses komplexen Rechtsbereiches auf den
Punkt und stellen Besonderheiten, die das
Arzthaftungsrecht im Vergleich zum allge-
meinen Haftungsrecht aufweist, anschaulich
dar. Erstmals liegt dem Leitfaden eine CD-
ROM mit allen im Buch zitierten Entschei-
dungen aus der Zeitschrift Versicherungsrecht
bei. Der Leitfaden hilft, sich in der oftmals
gebotenen Kürze der Zeit in das Arzthaf-
tungsrecht einzuarbeiten und im konkreten
Fall zu einer Lösung zu kommen.

W. Frahm/W. Nixdorf: Arzthaftungsrecht - Leitfaden
für die Praxis. Heft 1 der VersR-Schriftenreihe,
210 Seiten, kart., ISBN 3-88497-912-X, 60,33 €.
Verlag Versicherungswirtschaft, Karlsruhe.

Simulation und Selbstbeschädigung

Im Hinblick auf die Unfallversicherung füh-
ren Selbstbeschädigungen, wenn sie als solche
nicht erkannt und also nicht entsprechend
behandelt oder sanktioniert werden, zu einer
erheblichen Belastung der Gefahrengemein-
schaft aller Versicherten, wobei derartige Fäl-
le in allen sozialen Schichten vorkommen.
Die Autoren schildern Art und Umfang der
Problematik sowie die rechtlichen Aspekte.
Detailliert dargestellt wird das Verletzungs-
muster und die Rekonstruktion von 27 Ein-
zelfällen, die eine plastische Vorstellung vom
Geschehensablauf, Tätern bzw. Opfern, Pro-
blemen der Tatrekonstruktion und Beweis-
führung vermitteln.
Anliegen der Autoren ist, bei der ärztlichen
Untersuchung von Verletzungen eine exakte
Befunderhebung und sorgfältige Dokumenta-
tion sicherzustellen, weil die frühestmögliche
zutreffende Diagnosestellung entscheidende
therapeutische Kosequenzen hat und zugleich
die Prävention weiterer Fälle ermöglicht.

E. Hildebrand/K. Hitzer/K. Püschel: Simulation und
Selbstbeschädigung, 232 Seiten, ISBN 3-88487-906-
5, 60,33 €. Verlag Versicherungswirtschaft, Karlsruhe.

Kongress Kalender Medizin 2002:
Als Buch oder online

Auch für das Jahr
2002 ist der bewähr-
te Kongress Kalen-
der Medizin wieder
ein unentbehrliches
Handbuch für jeden,
der sich über Daten

und Fakten medizinischer Fortbildungen in
Deutschland und der ganzen Welt informie-
ren möchte. Die sorgfältig recherchierten Da-
ten von mehr als 4000 nationalen und inter-
nationalen Kongressen, Fortbildungsveran-
staltungen und Symposien aus allen medizi-
nischen Fachbereichen bieten eine optimale
Grundlage und detaillierte Planungshilfe für

das Kongressjahr 2002. Der Kalender ist
übersichtlich nach Sachgebieten gegliedert.
Er gibt Auskunft über Titel und Thema, die
wissenschaftliche Leitung, die Kongressspra-
che und über jeweilige Ausstellungsmöglich-
keiten. Außerdem liefert er einen schnellen
Überblick über die Organisation und Aus-
kunftsstellen. Informationen über Kongres-
sorte und -stätten ergänzen das Angebot.
Den Kongress Kalender Medizin kann man
ebenfalls über die Homepage des Verlages
(www.spitta.de) einsehen. Die Kunden der
Vollversion erhalten ein Passwort, um die
Kongressdaten für das laufende Jahr online
aufzurufen. Kunden der Maxi-Version haben
hier sogar Zugriff auf Kongressdaten bis 2006.

Kongress Kalender Medizin 2002 - Nationale und
internationale Kongress- und Fortbildungsveranstal-
tungen. Sprache Deutsch/Englisch, ISBN 3-932753-
94-1, Basisversion (nur Buch) 25,80 €, Vollversion
(Buch, Internetzugang für 2002) 45,80 €, Maxiver-
sion (Buch, Internetzugang bis 2006, automatischer 
E-Mail-Service) 76,80 €. Spitta Verlag, Balingen.

Mayo Clinic – Handbuch zur Selbsthilfe

50 Mediziner und Experten
aus dem deutschsprachigen
Raum haben diese erstmals
vorliegende deutsche Ausga-
be des „Mayo Clinic-Guide
to Self-Care“ überarbeitet
und an die Gegebenheiten
des deutschen Gesundheits-
wesens angepasst.

Sieben Argumente sprechen für das Hand-
buch zur Selbsthilfe
• Konzentration auf alle häufigen Gesund-
heitsprobleme.
• 1500 Entscheidungshilfen bei Gesundheits-
fragen.
• 60 Ärzte und Experten der Mayo Clinic ga-
rantieren medizinische Kompetenz und zu-
verlässige Informationen.
• Ratschläge zur Selbsthilfe leiten zur eigen-
ständigen Behandlung vieler Gesundheits-
probleme in Familie und Beruf an.
• Hinweise zur Vorsorge und Früherkennung
helfen, Erkrankungen zu vermeiden oder so
früh zu erkennen, bevor sie größeren Schaden
anrichten.
• Nach Beschwerdebild geordnete Kapitel er-
möglichen gezieltes Nachschlagen. Denn
meist kennt man die Symptome bevor man
den Namen der Erkrankung weiß.
• Leicht aufzufindende und allgemein ver-
ständlich formulierte Informationen in an-
sprechendem Design und Layout.

P. T. Hagen: Mayo Clinic - Handbuch zur Selbsthilfe.
312 Seiten, 160 Abbildungen, geb., ISBN 3-9807437-
0-5, 39,90 €. Ein Teil des Verkaufserlöses kommt der
medizinischen Forschung und KardioVision zugute,
einem gemeinnützigen Projekt, das sich der Prävention
von Herz-Kreislauferkrankungen im kommunalen und
betrieblichen Umfeld in Bayern widmet. Medeus Verlag,
Haar/München. Weitere Infos zum Buch, Telefon (07 00)
63 36 87 33 (12 Ct./min) und www.medeus.de

Haben Krankenhäuser als Wettbewerber eine
Zukunft? Dem Herausgeber
Elimar Brandt ist es in be-
eindruckender Weise ge-
lungen, eine Vielzahl an
Konzepten und Ideen zur
Zukunftsentwicklung
im Krankenhausbereich
zu vereinen.

Im Schwerpunkt beschäf-
tigen sich die 13 Autoren mit der

Zusammenführung zweier Konzepte, die bis-
her manchem unvereinbar erschienen: Das

eher „weiche“ System der Gesundheitsförde-
rung nach WHO und das eher „harte“ Regel-
werk des Qualitätsmanagements nach dem
Modell der European Foundation for Quality
Management (EFQM). In der Wirtschaft
ohnehin unverzichtbare Wettbewerbselemen-
te sind hier ganz spezifisch für den Kranken-
hausbereich dargestellt und adaptiert.

E. Brandt: Qualitätsmanagement & Gesundheits-
förderung im Krankenhaus. 516 Seiten, ISBN 3-472-
04786-0, 69 €. Luchterhand Verlag, Neuwied.

Qualitätsmanagement & Gesundheitsförderung im Krankenhaus:
Handbuch zur EFQM-Einführung


